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Herren Kreisliga B

TTC Iffezheim V : TSV Loffenau 
Montag, 11.10.2021, 20:00 Uhr

TTC Iffezheim V und TSV Loffenau schenkten sich nichts

Freude herrschte am Montagabend, als das Schlussdoppel Schiel / Reiter nach ca. 3 Stunden den
Matchball für den TSV Loffenau im Spiel der Herren Kreisliga B eiskalt nutzte. Enttäuschte Gesichter
gab es dagegen beim TTC Iffezheim V. Das Heimteam konnte im 2. Saisonspiel die Gesamtführung
vor dem abschließenden Doppel nicht über die Ziellinie bringen. Maßgeblich für die Punkteteilung
(bei einem Satzverhältnis von 30:33) waren die Einzel im oberen Paarkreuz, die allesamt an den
TTC Iffezheim V gingen. Durch diese erzielte Punkteteilung hat der TTC Iffezheim V nun ein
Punkteverhältnis von 3:1 und der TSV Loffenau ein Punkteverhältnis von 3:1 in der Tabelle.

Das Spiel lief wie folgt ab: Trotz Blitzstart verloren Reichert / Fahrenkrug ihr Spiel gegen Hennig /
Reiter letztlich in vier Sätzen. So gut wie gewonnen schien am Nachbartisch das Spiel von Zoller /
Otto gegen Schiel / Reiter, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatten Schiel / Reiter jedoch
die richtige Taktik gefunden und siegten noch in fünf Sätzen. Beachtenswert war das Ergebnis des
fünften Satzes, den Schiel / Reiter mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten
gewannen. Mit 3:1 siegten dagegen Hertweck / Peter gegen Rahner / Jähring und gaben dabei nur
einen Satz her. Nach den ersten Partien standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die
Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Es dauerte eine Weile, bis Thorsten
Sven Reichert den Fünf-Satz-Sieg gegen Thomas Schiel unter Dach und Fach hatte. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Reichert zu Ende
ging. Lange umkämpft war anschließend das Spiel zwischen Marcus Fahrenkrug und Uwe Hennig,
ehe sich der Gastgeber in fünf Sätzen durchsetzen konnte. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Egon Zoller hatte anschließend gegen Roland Reiter
beim 6:11, 7:11, 7:11 nichts zu bestellen. Jürgen Hertweck bekam danach seinen Gegner Adrian
Reiter beim deutlichen 8:11, 8:11, 6:11 nie in den Griff. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4. Kurz musste er zittern, aber letztlich war
Helmut Peter bei seinem 3:1 gegen Tim Jähring doch überlegen. Die richtige Taktik fehlte indessen
am Nachbartisch Patric Otto bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Dominik Rahner ab Ballwechsel
1. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5. 3:2 hieß es hingegen am Ende des nächsten
Spiels als Thorsten Sven Reichert und Uwe Hennig den letzten Ballwechsel spielten.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung
endete. Beim Sieg in vier Sätzen gegen Thomas Schiel hatte Marcus Fahrenkrug nur im ersten Satz
Probleme. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Genügend spielerische Mittel hatte derweil
Egon Zoller letztlich parat, um Adrian Reiter zu dominieren, somit stand es am Ende 3:0. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Lediglich einen Satzerfolg
verbuchte dagegen Jürgen Hertweck bei seiner Pleite gegen Roland Reiter. Kurzfristig sah es gut
aus, aber letztlich war Helmut Peter bei seiner 1:3-Niederlage gegen Dominik Rahner dann doch
unterlegen. Nie gefährdet war indes der Erfolg in drei Sätzen von Patric Otto am Nachbartisch gegen
Tim Jähring. Im nun folgenden entscheidenden Schlussdoppel erreichte dann die Spannung den
Siedepunkt. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 8:7 für die Gastgeber.
Chancenlos waren Reichert / Fahrenkrug gegen Schiel / Reiter nicht, aber mehr als ein gewonnener
Satz sprang nicht heraus. Mit dem mussten letztlich beide Mannschaften leben.
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Nach diesem Unentschieden der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 15.10.2021
gegen die GTM Rheinmünster, während der TSV Loffenau am 19.10.2021 gegen den TV Lichtental
III antritt.

 Punkte:
 TTC Iffezheim V

Doppel: Reichert / Fahrenkrug (0), Zoller / Otto (0), Hertweck / Peter (1) 
Einzel: T. Reichert (2), M. Fahrenkrug (2), E. Zoller (1), J. Hertweck (0), H. Peter (1), P. Otto (1) 

 TSV Loffenau
Doppel: Schiel / Reiter (2), Hennig / Reiter (1), Rahner / Jähring (0) 
Einzel: U. Hennig (0), T. Schiel (0), A. Reiter (1), R. Reiter (2), D. Rahner (2), T. Jähring (0)


